
 

  
 

 

 

 

 

 

 

Modulausschreibung nach  
§ 37 Abs. 6 BetrVG 
 

für den Bachelor 

 

Angewandte Betriebs- 
wirtschaftslehre (B.A.) 
 

mit Start zum Oktober 2025 

  



1 
 

Inhaltsverzeichnis 

Über den Bachelor 2 

Module nach § 37 Abs. 6 BetrVG 2 

Wie funktioniert‘s? 3 

 

Grundlagen für Betriebsrät:innen 4-13 

Projektmanagement 5 

Organisation und Arbeit 6 

Personalentwicklung 7 

Organisationsentwicklung 8 

Personalmanagement 9 

Wirtschaftsrecht 10 

Arbeitsrecht 11 

Insolvenzrecht 12 

Konzepte und Methoden der Beratung 13 

Arbeitsbeziehungen 14 

 

Spezialwissen für Betriebsrät:innen 16-19 

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 16 

Wirtschaftsmathematik und Statistik 17 

Accounting und Controlling 18 

Finanzierung und Investition 19 

Wissensmanagement und lernende Organisation 20 

Konzepte und Methoden von Führen und Leiten 21 

Vertiefung Arbeits- und Sozialrecht 22 

 

FAQ: Fragen und Antworten 23-25 

Kostenübernahmeformular 26 

  

Über die University of Labour 

Betriebsrät:innen stehen vor immer komplexeren Herausforderungen, wenn sie ih-
ren Rechten, Aufgaben und Pflichten gemäß Betriebsverfassungsgesetz gerecht 
werden wollen. In der Folge wird das für die sachgerechte Arbeit des Betriebsrats 
erforderliche Wissen umfänglicher und komplexer. Als Hochschule für eine mitbe-
stimmte Arbeitswelt wollen wir Betriebsrät:innen fachlich stärken, damit sie auf Au-
genhöhe mitgestalten und proaktiv mitbestimmen können. Unsere akademischen 
Qualifizierungsangebote orientieren sich dabei konsequent an den Wissensbedar-
fen von Betriebsrät:innen: Sie vermitteln Methoden und systematisches Wissen, da-
mit Betriebsrät:innen die Arbeit von morgen gestalten können. 
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Über den Bachelor 

Angewandte Betriebswirtschaftslehre 
 

Im Mittelpunkt der BWL steht bei uns der Mensch in der Arbeitswelt: Beschäftigte, 

ihre Arbeitsbeziehungen und ihre zukunftsorientierte Weiterentwicklung. Du er-

wirbst Fachkompetenzen in den Bereichen Wirtschaft, Recht, Personal und Orga-

nisation. 

Durch unseren BWL-Bachelor wirst du zum Profi in der sozial nachhaltigen Aus-

richtung von Unternehmen und kannst dem Arbeitgeber fachlich auf Augenhöhe 

begegnen. Du lernst zahlreiche Methoden und Fähigkeiten, die du zur proaktiven 

Gestaltung deines Unternehmens nutzen kannst – um es auch im Sinne der Be-

schäftigten weiterzuentwickeln. 

 

Module nach § 37 Abs. 6 BetrVG 

Nach § 37 Abs. 6 BetrVG haben Betriebsrät:innen für die „Teilnahme an Schulungs- 
und Bildungsveranstaltungen, soweit diese Kenntnisse vermitteln, die für die Arbeit 
des Betriebsrats erforderlich sind", einen Freistellungsanspruch unter Fortzahlung 
des Arbeitsentgeltes. In Verbindung mit § 40 Abs. 1 BetrVG hat der Arbeitgeber auch 
die Kosten für die Schulung sowie die dazu notwendigen Fahrt-, Verpflegungs- und 
Übernachtungskosten zu tragen. Soweit sie erforderlich im Sinne des § 37 Abs. 6 
BetrVG sind, gilt dies auch für Module unseres Bachelors Angewandte Betriebswirt-
schaftslehre. Ausschlaggebend hierfür ist der Bezug auf greifbare Anlässe im Be-
trieb und die Arbeit des Betriebsrats. 

Die vorliegende Ausschreibung beschreibt diejenigen Module im Bachelor, die im 
obigen Sinne erforderlich sind oder sein können. Dazu unterscheidet die Ausschrei-
bung zwei Arten von Modulen: 

▪ Die unter Grundlagen für Betriebsrät:innen ausgeschriebenen Module ver-
mitteln allgemeine Grundkenntnisse für jede:n Betriebsrät:in. 

▪ Die unter Spezialwissen für Betriebsrät:innen ausgeschriebenen Module 
vermitteln spezifisches Wissen, das bei bestimmten, zugleich regelmäßig 
auftretenden Aufgabenprofilen von Betriebsrät:innen erforderlich ist.  

Entscheidend ist deine konkrete Situation im Betrieb. Du musst also selbst prüfen, 
welche Module für dich erforderlich sind. Dabei ist zu berücksichtigen, ob du oder 
Betriebsrät:innen in Eurem Gremium bereits über das vermittelte Wissen verfügen 
– das kann die Erforderlichkeit ausschließen. Die Module nach § 37 Abs. 6 BetrVG 
werden regulär im Rahmen des Hochschulzertifikats besucht. Es handelt sich also 
nicht um frei-buchbare Einzelangebote, sondern um ein Finanzierungsmodell für 
ausgesuchte Module im Rahmen des gesamten Hochschulzertifikats. 
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Wie funktioniert’s? 

 

Schritt 1: Finde die relevanten Module 

Wähle diejenigen Module in dieser Ausschreibung aus, die für deine Arbeit im Be-
triebsrat erforderlich sind. Achte dabei auf die Angaben in den Modulbeschreibun-
gen. Das Modul muss zu deiner Rolle und den betrieblichen Gegebenheiten pas-
sen. Beachte auch, welche Qualifizierungen du bereits hast und wie lange diese 
zurückliegen. In einigen Fällen können auch Auffrischungen notwendig sein, ins-
besondere bei relevanten Neuerungen. Wenn du dir unsicher bist, helfen wir dir 
gerne weiter. 

 

Schritt 2: Organisiere eine Beschlussfassung 

Dein Betriebsrat muss nun die ausgewählten Module als notwendige Qualifizie-
rung nach § 37 Abs. 6 BetrVG beschließen. Sprich dich vorher mit der verantwortli-
chen Person im Betriebsrat ab. Je nach eurer Zusammenarbeit im Betrieb kann es 
auch sinnvoll sein, vorab bereits mit der Personalabteilung zu sprechen – einige 
Studierende konnten auch schon Vollfinanzierungen durchsetzen. Wichtig: Wir 
empfehlen, den Beschluss in jedem Fall zu begründen. Die jeweiligen Modulbe-
schreibungen helfen dir bei der Argumentation. 

 

Schritt 3: Informiere deinen Arbeitgeber 

Spätestens nach der Beschlussfassung musst du deinen Arbeitgeber informieren, 
damit er deine Abwesenheit einplanen kann. Alle relevanten Details für den Be-
schluss des Betriebsrats und die Unterrichtung des Arbeitgebers sind auf der jewei-
ligen Seite angegeben. Wir empfehlen dir zudem, das Kostenübernahmeformular 
am Ende der Publikation von deinem Arbeitgeber unterschreiben zu lassen. 

 

Schritt 4: Melde dich an und informiere uns 

Abschließend musst du dich für die beschlossenen Module verbindlich anmelden. 
Bitte teile uns außerdem mit, wie viele Module für dich relevant nach § 37 Abs. 6 
BetrVG und entsprechend beschlossen sind oder werden. Die entsprechenden Mo-
dule rechnen wir dann mit deinem Arbeitgeber ab und entsprechend aus deinen 
Studiengebühren heraus. 

 

Du hast noch Fragen? Wir helfen dir gerne weiter: u-o-l.de/beratung  
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Grundlagen für  
Betriebsrät:innen 
 

 

Im folgenden Abschnitt finden sich Module, die Grund-

kenntnisse für jede:n Betriebsrät:in vermitteln. 
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Grundlagen von Betriebsrät:innen 

Projektmanagement 

 

Betriebsratsarbeit professional planen und umsetzen  

Betriebsräte verantworten und behandeln eine Vielzahl verschiedener Themen - 
von der Umsetzung eines neuen Arbeitszeitmodells bis hin zur Verlagerung eines 
Standortes. Mit diesen und vielen anderen Fragen ist der Betriebsrat im Rahmen 
seiner gesetzlichen Mitwirkungsrechte befasst. Um einzelne Projekte strukturiert 
anzugehen und den Überblick über alle Projekte zu behalten, muss ein:e Betriebs-
rät:in nicht nur inhaltlich mitreden können, sondern muss auch mit den Methoden 
und Tools, den Ebenen, Phasen und Erfolgsfaktoren des Projektmanagements ver-
traut sein. In diesem Seminar vermitteln wir die hierfür erforderlichen Kenntnisse 
und legen zugleich einen Schwerpunkt auf die betriebspolitischen Besonderheiten 
und Beteiligungsformen. 

Inhalte: 

▪ Grundlagen des Projektmanagements  
▪ Kennzeichen, Elemente und Methoden des Projektmanagements  
▪ Projektorganisation und -planung  
▪ Projektsteuerung und Projektcontrolling  
▪ Erfolgskriterien und Evaluation von Projektverläufen  
▪ Teamentwicklung und Teammanagement in Projekten  
▪ Konfliktmanagement und Kommunikation in Projekten  
▪ Soziale Aspekte und Beteiligungsformen in Projekten  

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M2  House of Labour, 
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M02  11.12. – 13.12.2025 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Organisation und Arbeit 

 

Betriebliche Organisation der Arbeit verstehen und mitgestalten 

Digitalisierung und neue Arbeitsformen verändern Arbeit, Arbeitsplätze, einge-
setzte Technologien und Abläufe im Unternehmen teilweise grundlegend. Diese 
Themen berühren zahlreiche Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats (§ 87 Abs. 1, 
2, 6 BetrVG sowie § 92 ff. BetrVG). Um dein Mitbestimmungsrecht als Betriebsrat 
produktiv zu nutzen, musst du auch verstehen, wie betriebliche Arbeitsorganisa-
tion und die Organisation des Unternehmens zusammenhängen. Dazu beleuchten 
und analysieren wir verschiedene Organisationsformen wie Gestaltungsinstru-
mente. Du lernst, welche Rolle die gesetzliche Mitbestimmung wie die Beteiligung 
von Beschäftigten bei der Veränderung von Organisationen spielt und wie strate-
gisch im Sinne der Beschäftigten mitbestimmst. 

Inhalte: 

▪ Analyse von Organisationen und des eigenen Unternehmens 

▪ Unterschiedliche Organisationsformen, Organisationskultur und Mikropoli-
tik und ihre Bedeutungen 

▪ Gesetzliche Mitbestimmung, zentrale Mitbestimmungsrechte sowie ihr Zu-
sammenhang mit Corporate Governance  

▪ Aufgabenanalyse und Gestaltungstechniken der Aufbauorganisation  
▪ Organisation der Arbeit und Kriterien guter Arbeit  
▪ Kritische Analyse der Arbeitsorganisation im Betrieb und ihrer Auswirkun-

gen auf die Beschäftigten mit Hilfe arbeitssoziologischer Grundbegriffe  

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M7  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M7  27.08. – 29.08.2026 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Personalentwicklung 

 

Qualifikationen im Betrieb mitgestalten und weiterentwickeln 

Der digitale und industrielle Wandel wirkt sich akut und nachhaltig auf die Kompe-
tenzgestaltung und Personalentwicklung im Betrieb aus. Der Betriebsrat ist ge-
setzlich dazu aufgefordert, an der bedarfsbezogenen Fortentwicklung der Beleg-
schaft aktiv mitzuwirken (§§ 97, 98, 80 Abs. 1 Nr. 8 BetrVG). Als Betriebsrat bist du 
besonders gefordert, da du an mehreren Stellen im Unternehmen Mitbestim-
mungs- und Mitwirkungsrechte und zudem einen vertieften Einblick in die Be-
schäftigtenstruktur hast. Um diese Rechte kompetent ausüben zu können und an 
den richtigen Stellschrauben Einfluss zu nehmen, brauchen Betriebsräte gezielt 
Kenntnisse über die betriebliche Aus- und Weiterbildung, Potentialanalyse sowie 
Arbeits- und Organisationspsychologie. 

Inhalte: 

▪ Grundlagen der Aus- und Weiterbildung und Qualifikation  
▪ Grundlagen und Praxis zum Erkennen und Weiterentwickeln von Beschäf-

tigten-Potentialen 

▪ Grundlagen und Handlungsfelder der Personalentwicklung aus arbeitspoli-
tischer Sicht  

▪ Zusammenhang von Personalpolitik und Arbeitspolitik  
▪ Aspekte der Arbeits- und Organisationspsychologie 

▪ Entwicklungsförderliche Arbeit  
▪ Beteiligungsorientierte Weiterbildung  

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M12a  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M12a  22.04. – 24.04.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Organisationsentwicklung 

 

Beschäftigte beteiligen und Prozesse gestalten 

Der digitale und industrielle Wandel hat Wirtschaft und Unternehmen fest im Griff. 
Betriebsräte müssen darauf achten und aktiv darauf hinzuwirken, dass die Beschäf-
tigten dabei nicht den Anschluss verlieren und negative Entwicklungen für die Be-
legschaft abzuwenden (§§ 90, 92a, 80 Abs. 1 Nr. 2 BetrVG). In diesem Seminar lernst 
du, wie du als Betriebsrat Veränderungen in der Organisation gestalten kannst - 
und welche zentrale Rolle die Beschäftigten hierbei spielen. Die Rolle der Beschäf-
tigten als Akteure in Veränderungsprozessen und die aktuelle Praxis der Organisa-
tionsentwicklung - mit ihren psychologischen, betriebswirtschaftlichen und be-
triebspolitischen Bezügen - werden in diesem Modul miteinander verwoben. Da-
mit erhältst du Kenntnisse, die du zur Gestaltung betrieblicher Prozesse brauchst. 

Inhalte: 

▪ Beteiligungsorientierte Konzepte der Organisationsentwicklung  
▪ Methoden des Veränderungsmanagements  
▪ Organisationskultur und dessen Veränderung  
▪ Wissensmanagement und lernende Organisation  
▪ Betriebliche Mitbestimmung im Kontext   

 

 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M12b  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M12b  22.04. – 24.04.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Personalmanagement 

 

Personalpolitik proaktiv mitbestimmen 

Das Personalmanagement ist viel mehr als die Verwaltung des Personals. Es bein-
haltet die Planung, Auswahl und Führung des Personals sowie die Entwicklung der 
Personalstrategie. In verschiedenen Bereichen des betrieblichen Personalmanage-
ments hat der Betriebsrat Mitwirkungsrechte (§§ 92, 92a BetrVG). Um diese effektiv 
wahrzunehmen zu können, müssen Betriebsrät:innen mit den Grundzügen und In-
strumenten des Personalmanagements vertraut sein. So können Betriebsräte im 
Kontext aktueller Herausforderungen zu besseren Arbeitsverhältnissen im Betrieb 
beitragen und Interessen effektiv vertreten. 

Inhalte: 

▪ Funktionen des Personalmanagements und Perspektiven auf das Beschäf-
tigungsverhältnis 

▪ Betriebswirtschaftliche Funktionen des Personalmanagements und Charak-
teristika guter Arbeitsbedingungen 

▪ Ansätze und Instrumente der Personalplanung, -auswahl, -beurteilung so-
wie der Personalanreizsysteme und des Personalabbaus 

▪ Arbeitskräfte- und Personalstrategien  
▪ Grundlegende Modelle und Instrumente der Personalführung  
▪ Aktuelle Herausforderungen an das Personalmanagement und die Arbeits-

beziehungen (Arbeit 4.0, New Work) 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M13a  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M13a  10.06. – 12.06.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Wirtschaftsrecht 

 

Die Rechtsordnung im Betrieb verstehen, einordnen und nutzen 

Grundlegend für die Kontrolle über die Einhaltung der arbeitsschützenden Regeln 
im Betrieb (§ 80 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG) und die Ausübung der Rechte des Betriebsrats 
sind auch belastbare Kenntnisse des Wirtschaftsrechts (Zivilrecht, BGB, Handels- 
und Gesellschaftsrecht). Mit fundierten Kenntnissen können Betriebsräte den Um-
gang mit den Hauptprotagonisten des betrieblichen Rechtssystems professionell 
pflegen und ihre Rolle im gegebenen Rechtsrahmen reflektiert wahrnehmen. Sie 
sind in der Lage, eigenständig Rechtsfälle aus der betrieblichen Praxis zu bearbei-
ten und Lösungen zu entwickeln. 

Inhalte: 

▪ Rechtsquellen und ihr Verhältnis zueinander  
▪ Zwingendes und nachgiebiges Recht, Grundsatz der Privatautonomie  
▪ Privatrecht und öffentliches Recht: Abgrenzung der Inhalte und Aufgaben  
▪ Grundzüge und Systematik des Privatrechts (Allgemeiner Teil des BGB, Ge-

schäftsfähigkeit, Stellvertretung): Grundbegriffe des Schuldrechts und insb. 
Deliktrecht, Vertragstypen, allgemeine Geschäftsbedingungen 

▪ Grundzüge des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie der Unternehmens-
mitbestimmung  
 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M14  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M14  23.09.–25.09.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Arbeitsrecht 

 

Systematisches Grundverständnis des Arbeitsrechts für die Betriebsratsarbeit 

Als Interessenvertreter:innen der Beschäftigten müssen Betriebsräte die Grund-
züge des individuellen und kollektiven Arbeitsrechts kennen. Das ist sowohl zur 
Wahrnehmung ihrer Mitbestimmungsrechte (§§ 87 Abs. 1, 99 BetrVG) als auch zur 
effektiven Beratung der Beschäftigten in personellen und sozialen Fragen notwen-
dig. Das Seminar vermittelt die Fähigkeit, zentrale arbeitsrechtliche Bestimmun-
gen bei der Personalauswahl und Einstellung anzuwenden, Beendigungsmöglich-
keiten des Arbeitsverhältnisses rechtssicher zu gestalten, das Verfahren der Be-
triebsratswahl durchzuführen, die Wirkung von Tarifverträgen und rechtlichen Fol-
gen von Streiks einzuordnen. 

Inhalte: 

▪ Vertragsrecht: Form und Inhalt des Arbeitsvertrages, Abgrenzung zum 
Werkvertrag, Vergütungsregelungen, Haftung, Schadenersatz, Vertragsstra-
fen  

▪ Individualarbeitsrecht: Arbeitnehmerbegriff, Anbahnung und Begründung 
von Arbeitsverhältnissen, unterschiedliche Formen des Arbeitsverhältnisses, 
Beendigungsmöglichkeiten und Kündigungsschutz 

▪ Betriebsverfassungsrecht: Grundlagen der Betriebsratswahlen, Rechte und 
Pflichten des Betriebsrats, Beteiligungsformen, Mitbestimmung  

▪ Grundlagen des Tarifrechts und Arbeitskampfrechts  

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M15  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M15  28.10. – 30.10.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Insolvenzrecht 

 

Handlungssicher in Zeiten von Unsicherheit  

Eine drohende Insolvenz des Arbeitgebers ist nicht nur für die Beschäftigten ein 
Grund zur Sorge. In dieser Situation ist auch der Betriebsrat mit besonderen Her-
ausforderungen konfrontiert. Um seine Aufgaben in dieser Situation kompetent lö-
sen zu können, sollte der Betriebsrat mit den gängigen Fragen der Insolvenz in 
Grundzügen vertraut sein: In dem Seminar lernst du die rechtlichen Grundlagen 
der Krisenbewältigung (§§ 111, 112 BetrVG) und die Einflussmöglichkeiten des Be-
triebsrats im (vorläufigen) Insolvenzverfahren kennen (z.B. §§ 21 Abs. 1a, 22a InsO). 
Wir versetzen dich in die Lage, die verfahrensrechtliche Situation zu überblicken 
sowie die Folgen des unternehmerischen Handelns im Hinblick auf aktuelle und 
künftige insolvenzrechtliche Wirkungen abzuschätzen. 

Inhalte: 

▪ Merkmale einer Unternehmenskrise  
▪ Ablauf des Insolvenzverfahrens  
▪ Einflussmöglichkeiten des Betriebsrats  
▪ Insolvenzgründe 

▪ Möglichkeiten im Insolvenzplanverfahren  
▪ Rettung von Unternehmen durch die Insolvenz   

 

 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M16d  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M16d  09.12. – 11.12.2027 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Konzepte und Methoden der Beratung 

 

Beschäftigte kompetent und lösungsorientiert beraten 

Betriebsrät:innen sind fast täglich mit beratenden Gesprächssituationen konfron-
tiert: Sie beraten Beschäftigte in arbeitsrechtlichen, sozialen und personellen Fra-
gestellungen. In diesem Modul lernen sie, wie die Beratung von Personen und 
Gruppen vor dem Hintergrund der jeweiligen sozialen, individuellen und organisa-
tionalen Kontexte gestaltet werden kann. Damit erwerben Betriebsrät:innen 
Grundlagenkenntnisse für ihre tägliche Arbeit. Im Vordergrund stehen Methoden 
und Kommunikationstechniken von Beratungen und Beratungsprozessen. Mit die-
sem Wissen bauen Betriebsrät:innen soziale Kompetenzen auf, mit denen sie Bera-
tungen effektiv wahrnehmen können. 

 

Inhalte: 

▪ Modelle der Beratung und Gesprächsführung im Handlungsfeld von Be-
triebsräten 

▪ Methoden und Kommunikationstechniken für Beratungsprozesse 

▪ Gruppen- und Teamentwicklung sowie Konfliktberatung 

▪ Zahlreiche relevante Praxisfälle in der Analyse und Diskussion von konkreten 
Praxisfällen der Teilnehmenden 

▪ Workshop & kollegiale Fallberatung: Gemeinsame Entwicklung 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M17c  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M17c  27.01. – 29.01.2028 

(3 Tage) 
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Grundlagen für Betriebsrät:innen 

Arbeitsbeziehungen 

 

Mitbestimmung und die Rolle des Betriebsrats verstehen und gezielt nutzen 

Betriebsrät:innen haben in Deutschland eine besondere Stellung, sie sind einge-
bettet in das deutsche System der Arbeitsbeziehungen und der Mitbestimmung. 
Als Betriebsrät:in musst du dieses System verstehen, um deine eigene Rolle darin 
zu verstehen und wahrzunehmen. Dazu befassen wir uns intensiv mit dem deut-
schen Modell der Arbeitsbeziehungen und der Rolle der Mitbestimmung darin. Du 
lernst die zentralen Akteure, Regelungen und Verhandlungsprozesse auf betriebli-
cher und überbetrieblicher Ebene kennen. Wir durchleuchten Mitbestimmungs-
prozesse und analysieren personalwirtschaftliche wie arbeitspolitische Entschei-
dungen im Kontext. So lernst du eine eigene Rolle kennen und kannst sie von an-
deren Rollen abgrenzen. Wir befassen uns dazu auch mit der Bedeutung der Aus-
tauschbeziehungen zwischen Arbeitgeber und Beschäftigten sowie deren Interes-
senorganisationen und stellen diese in Bezug zu betriebswirtschaftlichen Entschei-
dungen. 

Inhalte: 

▪ Begriff und Konzept der Arbeitsbeziehungen und Einführung in das duale 
System deutscher Arbeitsbeziehungen  

▪ Grundlagen des individuellen und kollektiven Arbeitsrechts  
▪ Betriebsrat im Kontext der Arbeitsbeziehungen und Mitbestimmung 

▪ Akteure und Arbeitsbeziehungen auf der überbetrieblichen und innerbe-
trieblichen Ebene 

▪ Grundlagen internationaler Arbeitsbeziehungen, Europäischer Betriebsrat 
und internationale Verbände 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M19  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M19  18.05. – 20.05.2028 

(3 Tage) 
 

14 
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Spezialwissen für  
Betriebsrät:innen 
 

 

Im folgenden Abschnitt finden sich Module, die spezifi-

sches Wissen vermitteln, das bei bestimmten, zugleich 

regelmäßig auftretenden Aufgabenprofilen von Betriebs-

rät:innen erforderlich ist. 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre  

 

Systematisches Wissen für grundlegende betriebswirtschaftliche Fragen 

Die Betriebswirtschaftslehre als Lehre des Betriebs bzw. Unternehmens vermittelt 
insbesondere für Mitglieder des Wirtschaftsausschusses (§ 106 BetrVG), aber auch 
Mitglieder des Betriebs- oder Personalausschusses, Kenntnisse und Methoden, die 
bei der Einschätzung der betriebsspezifischen, ökonomischen Problemlagen und 
beim Finden von Lösungen helfen (§ 80 Abs. 1 Nr. 2 BetrVG, §§ 111, 112 BetrVG). Be-
triebsrät:innen brauchen dazu Wissen über Entscheidungsmodelle und -theorien 
sowie über die relevanten Kontexte betriebswirtschaftlicher Entscheidungen. Sie 
lernen im Modul betriebswirtschaftliche Einzelentscheidungen auf die Unterneh-
mensstrategie abzustimmen. 

Inhalte: 

▪ Grundlagen der betriebswirtschaftlichen Entscheidungstheorie (Axiome, 
Umweltzustände, Alternativen, Ziele) 

▪ Entscheidungsmodelle und Entscheidungen unter Sicherheit / Unsicherheit 
(Risiko und Ungewissheit) 

▪ Strategisches Management  
▪ Verfügungsrechte, Prinzipal-Agenten-Problem, Transaktionskostentheorie 

▪ Unternehmensethik und -verantwortung 

 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M3  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M3  29.01. – 31.01.2026 

(3 Tage) 
 

16 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Wirtschaftsmathematik und Statistik  

 

Statistiken und zahlenförmige Entwicklungen verstehen und deuten  

Insbesondere Mitglieder des Wirtschaftsausschusses und Betriebsrät:innen, die 
sich im Rahmen ihres Mandats verstärkt mit betriebs- und volkswirtschaftlichen 
Kennzahlen befassen müssen, brauchen solide Kenntnisse in den Bereichen Statis-
tik und Wirtschaftsmathematik, um ihren Aufgaben sachgerecht nachkommen zu 
können (§§ 106, 80 Abs. 1 Nr. 2 BetrVG). Um die Zukunft des Unternehmens und die 
Sicherheit von Arbeitsplätzen (§ 92a BetrVG) einschätzen zu können, müssen in-
terne und externe Statistiken sowie Korrelationen gedeutet und wirtschaftliche 
Kennzahlen berechnet und eingeordnet werden können. 

Inhalte: 

▪ Grundlagen der Logik und ihre Bedeutung für wirtschaftliche Aussagen  
▪ Mengenlehre und lineare Algebra  
▪ Analysis und ökonomische Aussagefähigkeit: Funktionen mit einer und mit 

mehreren Veränderlichen, Differentialrechnung, Ableitungen 

▪ Deskriptive Statistik im wirtschaftlichen Kontext: Mittelwert, Streuung, Stan-
dardabweichung, Korrelationskoeffizienten 

▪ Induktive Statistik im Wirtschaftsbezug: Begriffe, Verfahren, Schätzen, Signi-
fikanztests 

 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de 

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M4  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M04  05.03. – 07.03.2026 

(3 Tage) 
 

17 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Accounting und Controlling  
 

Kosten und Leistungen im Betrieb berechnen und verstehen 

Im Zentrum dieses Moduls stehen die betriebswirtschaftlichen Kennziffern sowie 
alle Arten der Kosten- und Deckungsbeitragsrechnung. Betriebsrät:innen sind re-
gelmäßig mit betrieblichen Buchungsmechaniken konfrontiert und müssen Kos-
ten- und Leistungsrechnungen nachvollziehen. Insbesondere für Mitglieder des 
Wirtschaftsausschusses (§ 106 BetrVG) handelt es sich hierbei um unverzichtbares 
Wissen, das zur Beurteilung der wirtschaftlichen Situation des Betriebs bzw. Unter-
nehmens erforderlich ist. 

Inhalte: 

▪ Grundlagen der Kosten- und Erlösrechnung sowie Gegenstand und Aufga-
ben der Koordinationsinstrumente des Controllings  

▪ Grundlagen der Unternehmensplanung (operativ, strategisch, Top-Down, 
Bottom-Up, Gesamtplanung)  

▪ Aufgaben, Ziele und Probleme der Kostenarten-, Kostenstellen- und Kosten-
trägerrechnung 

▪ Voll- und Teilkostenrechnung 

▪ Deckungsbeitragsrechnung und Formen der Erfolgsrechnung 

▪ Zuschlagskalkulation 

▪ Messung, Kontrolle und Macht als Bestandteile des Rechnungswesens 

 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M5  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M05  16.04. – 18.04.2026 

(3 Tage) 
 

18 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Finanzierung und Investition  
 

Wirtschaftliche Risiken und Möglichkeiten erkennen und bewerten  

Insbesondere Betriebsrät:innen, die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses sind, 
müssen Unternehmensrisiken realitätsgetreu einschätzen können (§§ 106, 80 Abs. 1 
Nr. 2 BetrVG). Dazu gehören vor allem Fragen der Unternehmensfinanzierung und 
der Liquidität, die in diesem Modul vermittelt werden. Betriebsrät:innen müssen 
wesentliche Grundlagen der Buchhaltung kennen und in Bezug auf die Bewertung 
des Jahresabschlusses und die bestehende Finanzierung setzen. In diesem Modul 
lernen sie, die wirtschaftliche Lage anhand der Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie der Liquiditätsrechnung einzuschätzen. 

Inhalte: 

▪ Funktion und Rahmenbedingungen der betrieblichen Finanzwirtschaft  
▪ Aufgaben der Finanzierung von Liquiditätssicherung bis Rentabilitätsrech-

nung und Zielkonflikte bei der Finanzierungsentscheidung 

▪ Unternehmenskrisen und Liquiditätssicherung  
▪ Bedeutung der Eigenkapitalregulierung (Basel II und III) 
▪ Grundlagen der Investitionsrechnung (statische und dynamische Verfahren) 
▪ Finanzkennzahlen und Konzepte (Return on Investment, Economic Value 

Added, Return on Capital Employed) 
▪ Grundlagen Betriebsänderung, Interessensausgleich und Sozialplan auf 

Grundlage von Unternehmensbewertung und Bilanzanalyse 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de 

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M6  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M6  28.05. – 30.05.2026 

(3 Tage) 
 

19 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Wissensmanagement und lernende Organisation 

 

Betrieblich verfügbares Wissen steuern und Wissenslücken systematisch 
schließen 

Wissensmanagement ist für Betriebsrät:innen doppelt relevant: Erstens erfordern 
die umfassenden Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats in den Bereichen der so-
zialen und personellen Angelegenheiten sowie der Arbeitsgestaltung (§§ 87, 99, 92, 
92a BetrVG) insbesondere in größeren Unternehmen belastbare Kenntnisse zum 
Wissensmanagement. So hängt beispielweise die Gestaltung der Arbeit und die 
Personalplanung davon ab, wo im Unternehmen Wissen gebraucht wird und wo es 
fehlt. Zweitens benötigt ein qualifizierter Betriebsrat selbst Instrumente des Wis-
sensmanagements, damit das Gremium seine Aufgaben kompetent wahrnehmen 
kann. Um Wissen zielführend zu organisieren, erlernen Betriebsrät:innen in dem 
Modul praxisbezogen das Konzept der lernenden Organisation (Organizational 
Learning 

Inhalte: 

▪ Theorien, Methoden und Dimensionen des Wissensmanagements  
▪ Wissensarten, implizites Wissen und organisationale Wissensbasis  
▪ Lernende Organisation und organisationales Lernen als Organisationsent-

wicklung  
▪ Praxisbezogene Bausteine des Wissensmanagements (u.a. Wissensbewer-

tung, Wissensbewahrung, Wissensverteilung) 
▪ Modernes Wissensmanagement, partizipative Methoden und kontextbezo-

gene Handlungsstrategien 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M13b  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M13b  10.06.–12.06.2027 

(3 Tage) 
 

20 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Konzepte und Methoden von Führen und Leiten  

 

Führung von Teams und Betrieben verstehen, beurteilen und anwenden 

Führen und Leiten sind Kernelemente der Steuerung eines Betriebs oder Unter-
nehmens. Betriebsrät:innen sind in ihrer Praxis mit der jeweiligen Führungspraxis 
von führenden Beschäftigten im Betrieb konfrontiert und müssen diese im Hin-
blick auf die Beschäftigteninteressen einordnen und hinterfragen. Um im Unter-
nehmen bei Fragen der Führung kompetent mitwirken zu können, brauchen Be-
triebsräte Wissen zu den Vor- und Nachteilen verschiedener Führungs- und Moti-
vationsinstrumente. Betriebsrät:innen, die Gremien, Ausschüsse oder Teams leiten, 
benötigen auch für die eigene Arbeit ein fundiertes Wissen über die gängigen Me-
thoden moderner Führung, um selbst Führungs- und Leitungsaufgaben sachge-
recht wahrzunehmen. 

Inhalte: 

▪ Führungsfragen und Umgang mit Menschen im betrieblichen Umfeld  
▪ Zusammenhang zwischen betrieblichen Willensbildungsprozessen und der 

strategischen Ausrichtung  
▪ Führungstheorien, Führungsstile und ausgewählte Führungsinstrumente 

▪ Führung und Leitung zur Unterstützung von Beteiligungsprozessen 

▪ Praxisorientierte Motivationstheorien 

▪ Ethik und Verantwortung von Führung 

 

 

 

 

 

Details: 

 

Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202521M16c  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M16c  09.12. – 11.12.2027 

(3 Tage) 
 

21 
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Spezialwissen für Betriebsrät:innen 

Spezielles Arbeits- und Sozialrecht  

 

Erfolgreich durch die Einigungsstelle und Mitbestimmung bei BAV 

In diesem Vertiefungsmodul werden Betriebsrät:innen im Hinblick auf das Eini-
gungsstellenverfahren (§§ 76 BetrVG) sowie die Betriebliche Altersversorgung und 
die Bedeutung des Sozialrechts im Betrieb qualifiziert. Betriebsrät:innen erhalten 
in diesen Bereichen das notwendige Wissen zur Wahrnehmung ihrer Kontroll- und 
Mitbestimmungsrechte. Nur mit fundierten Kenntnissen der rechtlichen Instru-
mente können Betriebsrät:innen ihre Aufgaben in der Interessenvertretung effektiv 
und sachgerecht ausfülle. 

Inhalte: 

▪ Rechtliche Grundlagen des Einigungsstellenverfahrens und strategische 
Fragestellungen  

▪ Ablauf und Beteiligte des Verfahrens, Einrichtung einer Einigungsstelle, Aus-
wahl der Mitglieder, Kosten des Verfahrens 

▪ Grundlagen, Begriffe und Aufgaben des Sozialrechts  
▪ Grundzüge des Verwaltungs- und Sozialgerichtsverfahrens 

▪ Bedeutung und System des Sozialrechts 

▪ Sozialversicherung und Arbeitsförderung 

▪ Rechtliche Grundlagen der betrieblichen Altersversorgung 

 

 

 

 

 

 

 

Details: 

▪  

▪ Anmeldung per Mail an: info@university-of-labour.de  

Seminarnummer  Ort  Studienkosten 

202526M17d  House of Labour,  
Frankfurt am Main 

 1.459,00 Euro (exklusive 
Anfahrt, Übernachtung 
und Verpflegung)     

Modulnummer  Zeitraum  

M17d  27.01.–29.01.2028 

(3 Tage) 
 

22 

mailto:info@university-of-labour.de


23 
 

FAQ: Fragen und Antworten 

 

F: Wie entscheide ich, welche Module für mich ausschlaggebend sind? 

A: Bitte lies die Beschreibungen der Module aufmerksam durch und reflektiere, in-
wiefern die Beschreibungen und die genannten Inhalte für deine Arbeit im Be-
triebsrat notwendig sind. Letztlich müsst ihr als Gremium entscheiden, welche In-
halte ihr als notwendig für eure Arbeit erachtet. Falls du Rückfragen zu den Modu-
len hast, helfen wir dir sehr gerne weiter. 

 

F: Welche Auswirkungen haben die 37.6-Module auf die Gesamtkosten des Ba-
chelors? 

A: Die gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG vom Arbeitgeber getragenen Kosten für die Mo-
dule ziehen wir von den Gesamtkosten des Studiengangs ab. Entsprechend redu-
ziert sich der von dir persönlich zu tragende Anteil je nach Anzahl der beschlosse-
nen 37.6-Module. Je nach Qualifizierungsbedarf und Anzahl der 37.6-Module kön-
nen so unterschiedlich hohe persönliche Kosten resultieren.  

Ein Rechenbeispiel: Wenn du sieben Module des Bachelors nach § 37 Abs. 6 Be-
trVG besuchst, rechnen wir 7 x 1.459,00 € = 10.213,00 € mit dem Arbeitgeber ab 
und ziehen die Summe von den Gesamtkosten ab. Übrig bleiben dann: 18.900,00 
€ - 10.213,00 € = 8.687,00 €, die du persönlich finanzieren musst (und i.d.R. von der 
Steuer absetzen kannst). 

 

F: Welche weiteren Finanzierungsmöglichkeiten für das Studium gibt es? 

Viele Studierende konnten mit ihrem Arbeitgeber auch eine vollständige Finan-
zierung des Studiums oder die Übernahme weiterer Kosten verhandeln. Zudem 
können öffentliche Fördermittel beantragt werden. Gewerkschaftlich oder be-
trieblich engagierte Kolleg:innen können sich außerdem bei uns auf eine Studien-
förderung bewerben. Solltest du dennoch Kosten persönlich tragen müssen, 
kannst du diese i.d.R. von der Steuer absetzen und dir so einen relevanten Teil der 
Kosten zurückholen.  

 

F: Wie funktioniert die Anmeldung und kann ich die Module auch einzeln be-
legen? 

A: Für die Module kannst du dich per E-Mail an info@university-of-labour.de an-
melden. Wir bitten bei der Anmeldung um Angabe des vollständigen Namens 
und der Kontaktdaten des Studierenden sowie der Rechnungsanschrift. Zudem 
kannst du unser Formular zur Kostenübernahme verwenden (im Anhang dieser 

mailto:info@university-of-labour.de
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Publikation). Bitte beachte: Du kannst die Module nur im Rahmen des gesamten 
Bachelors belegen. Um an den Modulen teilzunehmen, musst du dich also auch 
für den Bachelor einschreiben. Es handelt sich nicht um frei belegbare Einzelan-
gebote. 

 

F: Wie funktioniert die Abrechnung? 

A: Die Kosten für die Module nach § 37 Abs. 6 BetrVG stellen wir entsprechend dei-
ner Anmeldung deinem Arbeitgeber nach Beendigung des jeweiligen Moduls di-
rekt in Rechnung. Die Kosten für die Anfahrt musst du selbst mit dem Arbeitge-
ber abrechnen. 

Bitte teile uns die Anzahl deiner 37.6-Module zu Beginn des Studiums mit. Falls du 
noch einen Teil der Kosten selbst tragen musst, kannst du den Betrag auch in Ra-
ten zahlen. 

 

F: Was ist mit Anfahrt, Übernachtung und Verpflegung? 

Anfahrt und Übernachtung musst du selbst organisieren und dann entsprechend 
mit deinem Arbeitgeber abrechnen. Für Hotelempfehlungen wende dich bitte an 
unsere Kollegin Stella unter stella.lauffenburger@academy-of-labour.de. In den 
Pausen gibt es ein Mittagessen in unserer hauseigenen Mensa, das du auch mit 
deinem Arbeitgeber abrechnen kannst. 

 

F: Kann ich den Bachelor auch ohne Abitur studieren? 

A: Ja, kannst du. Wenn du einen Bachelor bei uns studieren willst, brauchst du 
eine allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife oder fachgebundene Hoch-
schulreife. Dafür gibt es verschiedene schulische oder beruflichen Bildungswege, 
die dir ein Studium bei uns ermöglichen. Du kannst z.B. auch bei uns studieren, 
wenn du einen Meister, Techniker oder Betriebswirt gemacht hast. Oder du hast 
eine min. dreijährige Berufsausbildung mit einem Abschluss von zumindest der 
Note 2,5 sowie eine mittlere Reife. Außerdem kannst du auch bei uns studieren, 
wenn du eine min. zweijährige Berufsausbildung und zumindest zwei Jahre Be-
rufserfahrung hast – dann musst du allerdings vorher noch durch eine externe 
Hochschulprüfung, bei der wir dich gerne unterstützen. 

 

F: An wen kann ich mich mit weiteren Fragen wenden? 

A: Unsere Studiengangsmanagerin Anne-Line Bodestedt hilft dir sehr gerne bei 
allen Fragen rund um den Bachelor weiter, egal ob zu Ablauf, Finanzierung, An-
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meldung oder andere Fragen. Du erreichst sie per Mail unter anne-line.bo-
destedt@university-of-labour.de. Außerdem kannst du unter https://u-o-l.de/bera-
tung ganz einfach online einen Beratungstermin mit ihr vereinbaren. 

  

mailto:anne-line.bodestedt@university-of-labour.de
mailto:anne-line.bodestedt@university-of-labour.de
https://u-o-l.de/beratung
https://u-o-l.de/beratung


26 
 

Kostenübernahmeformular 

Bestätigung des Arbeitgebers zur Kostenübernahme  
bei Teilnahme an einem Seminar nach § 37 Abs. 6 BetrVG 

Name, Vorname:  

Anschrift privat:   

E-Mail:  

Telefon privat:   

Telefon dienstlich:   

Anschrift Betrieb:  

  

 

Nimmt aufgrund des Beschlusses des Betriebsrates vom  

  
Datum  

 

an einem Seminar nach § 37 Abs. 6 BetrVG teil. 

Seminarnummer:  

Seminartitel:  

 

Rechnungsanschrift (bitte stellen Sie die Rechnung wie folgt aus):  

 

Wir übernehmen hiermit die Seminargebühren in Höhe von    EUR. 

 

 
Ort, Datum  Unterschrift/Firmenstempel 

 

Firma:  

Abteilung:   

z. Hd.:   

Referenz/Bestell-Nr.:   

Anschrift:   

  

 

Telefon: 069 905503-7881 
Fax: 069 905503-789  
E-Mail: info@university-of-labour.de  

University of Labour 
Buchhaltung  
Eschersheimer Landstr. 155-157  
60323 Frankfurt am Main 


